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Was die 
BRD-Medien

verschweigen,
WIR BERICHTEN

DARÜBER!

INFOHEFTINFOHEFT

Recht und Wahrheit 
– für eine Welt in 
der wir Deutsche 

leben wollen!

„Deutschlands „Deutschlands 
älteste Partei“älteste Partei“
- die Wahrheit sieht allerdings- die Wahrheit sieht allerdings

sehr schlecht aus!sehr schlecht aus!
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Impressum:
Herausgeber: 
Meinolf Schönborn 
Mühlenplatz 9, 34399 Wesertal

Tel.: 05572 / 9989928     
Mobil: 0176 / 20003250

e-post: 
kontakt@rechtundwahrheit.net

Wer sind wir?

Was wollen wir?

Informationen unter:
Facebook: 

https://www.facebook.com/rechtundwahrheit/

Twitter: 
https://twitter.com/RechtWahrheit

RuW TV: 
https://www.youtube.com/channel/UCW7zVmDgsb_

uJDzDlXvnilg

erhältlich auch als

aufrichtiges 64seitiges 
DREImonatsmagazin

mit ausführlichen 
Hintergrundinformationen

aus 
Politik und Zeitgeschichte

weitere Informationen unter:
kontakt@rechtundwahrheit.net

„Deutschlands „Deutschlands 
älteste Partei“ älteste Partei“ 
- die Wahrheit sieht allerdings etwas anders aus!- die Wahrheit sieht allerdings etwas anders aus!

Die SPD nennt sich selber gerne „Deutschlands älteste 
Partei“ und stellt sich gerne als eine Organisation dar, 
die seit 160 Jahren allein den Interessen des Volkes, 
und vor allem der Arbeiterschaft, verpflichtet ist, die 
Wahrheit sieht allerdings etwas anders aus! 

Die SPD ist vor allem eine Partei, die von Anfang ih-
rer Geschichte an, am Umsturz der bestehenden Ord-
nung und der Zerstörung unseres Landes gearbeitet 
hat, dies auch unberücksichtigt der Tatsache, daß es 
in ihren Reihen auch immer wieder anständige Patri-
oten gegeben hat die sich dem Wohlergehen unseres 
Volkes verpflichtet sahen. 

Im Endeffekt aber haben sich in dieser Organisation 
immer wieder die Verräter und Zerstörer durchgesetzt! 

Wußten sie dass die SPD, wie auch all ihre Schwester-
parteien, der Herkunft nach klar marxistische Gliederungen 
gewesen waren und sind? Alle, aber wirklich alle, sozialde-
mokratischen Parteien in ihren Gründerjahren in der Mitte 
des 19. Jahrhunderts waren nach Charakter und Struktur 
klare Marxisten. Auch Lenin seine Bolschewisten nannten 
sich noch bis in den ersten Weltkrieg hinein „Sozialdemo-
kratische Partei Rußlands“! Diesen roten „Stallgeruch“ sind 
sie alle nie wieder losgeworden!



3

Die SPD hatte sich von Anfang an dem Sturz des deut-
schen Kaiserreichs verschrieben. 
Ob bewußt oder nnbewußt machten sie dabei auch die 
Arbeit der sozialistischen Internationale, die sich klar der 
Weltrevolution verschrieben hatten, wie auch die der Alli-
ierten beider Weltkriege. Sie fungierte damit, ob mit Absicht 
oder aus Zufall, als fünfte Kolonne, vor allem der Englän-
der und der Amerikaner, sowie begrenzt auch die der Fran-
zosen!

Sie agierte bedenkenlos mit anderen linken Gruppierun-
gen, hier auch vor allem auch mit Lenins Bolschewiken und 
mit der von selbigen kontrollierten sozialistischen Interna-
tionalen, und trug damit die klare Hauptverantwortung für 
den Sturz des Kaiserreiches und die Niederlage Deutsch-
lands im ersten Weltkrieg. 
Diese Geschichte wird in der heutig eher linken Ge-
schichtsschreibung dann gerne als „Dolchstoßlegende“ 
hingestellt, nur sie war keine Legende,  sondern die bittere 

Wahrheit!

Nach dem ersten Weltkrieg versuchte die SPD die Macht 
im Staate durch klare Rechtsbrüche für sich Abzusichern. 
Schon ihre Regierungsübernahme 1918 erfolgte ohne eine 
reguläre Wahl und ohne einen Beschluss des zunächst 
noch existierenden alten deutschen Reichstages. 

Der Abschluß der neuen Weimarer Verfassung von 1919 
wiederum wird von ihr immer wieder als ein Meilenstein der 
demokratischen Entwicklung dargestellt. Weit gefehlt, die 
Gebietsverluste und die wahnsinnigen Reparationsforde-
rungen der Siegermächte, mußten als „nicht verhandelbar“ 
aufgenommen werden (Artikel 178 Abs. 2) und die Millio-
nen deutscher Bürger in den verlorengegangen Gebieten 
durften über die neue Verfassung nicht mit abstimmen!

An den zahlreichen linken Umsturzversuchen der 20er 
Jahre (irgendwo gärte es immer) waren jedes Mal führen-
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de Sozialdemokraten beteiligt, oft auch im Kampf gegen 
die eigene Partei. Im Ruhrkampf von 1923, ein von der 
SPD Regierung selber angeordneter Versuch die Besetz-
ung des Ruhrgebietes durch Belgier und Franzosen zu 
bekämpfen, lieferte dann ausgerechnet der SPD Innenmi-
nister des Reichslandes Preußen, den erklärten deutschen 
Helden dieses Freiheitskampfes. den Franzosen selber 
ans Messer. 
Bei den Versuchen deutscher Separatisten und Hochverrä-
ter, das Rheinland und die Saar an die Franzosen auszu-
liefern, waren erneut jedes Mal, an leitender Stelle, Sozial-
demokraten daran beteiligt. 

Bei den Machtkämpfen in den 30er Jahren waren es er-
neut die Sozialdemokraten (unterstützt von der sozialis-

tischen Internationalen), die durch Kampfmaßnahmen 
gegen Hitlers Anhänger Öl ins Feuer gossen und diese für 
das Bürgertum überhaupt erst hoffähig machten!

Der große Schutzheilige der SPD, der spätere Bundes-
kanzler Willi Brand, ist in diesen Jahren vor allem durch 
seinen klaren Haß auf das eigene Volk aufgefallen. Den 
alliierten Siegermächten machte er 1947-48 den Vorwurf, 
daß sie nicht genügend Deutsche getötet hätten. Er sprach 
dann dem deutschen Volk die Demokratiefähigkeit ab und 
sah sich selber als einzigen echten Demokraten unseres 
Volkes. So ganz nebenbei stellte sich dann auch noch he-
raus, daß er als Geheimagent für die Amerikaner tätig ge-
wesen ist (ein linker deutscher Journalist schrieb darüber 
„ein Mann mit einer gewissen Vorliebe für Whiskey“).

Die deutschen Gebietsverluste an Polen akzeptierte er 
nicht nur, schon vor 1947 nannte er die alten deutschen 
Ostgebiete grundsätzlich „Neu-Polen“ (obwohl eine end-
gültige Regelung zu diesem Zeitpunkt noch gar nicht 
existierte und auch noch nicht geplant war)! Den alliierten 
Siegermächten empfahl er nachdrücklich eine gründliche 
„politische Entlausung“ des deutschen Volkes und machte 
dazu dann die Aussage: „es wird wohl notwendig sein, 
eine ziemlich große Anzahl von wertlosen narzissti-
schen Leben auszulöschen!“

Seine Aussagen hielt er dann auch noch in einem, von ihm 
im schwedischen Exil verfaßten Buch fest. „Forbrytereog 
andre Tyskere“ (Verbrecher und andere Deutsche). Als 
Brand dann ab 1948 wieder in Deutschland und der SPD 
auftauchte (die ihn zuvor selber fast rausgeschmissen hät-
te), war dies Werk seltsamerweise überall vom Markt ver-
schwunden (es gibt aber nach wie vor Exemplare, die man 
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www.z-versand.shopwww.z-versand.shopwww.z-versand.shop
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nicht wieder zurückkaufen konnte)!

Seine heute vielgerühmte Ostpolitik als Bundeskanzler der 
BRD wiederum, war nichts Weiteres als eine unverblümte 
Fortsetzung seiner bisherigen Politik. Vor allem aber waren 
seine „berühmten“ Ostverträge bis heute nicht bindend, ja 
nicht einmal rechtlich gültig! Deutschland unterstand sei-
nerzeit (teilweise auch heute noch) als besetztes Land klar 
der Kontrolle der Siegermächte. Eine eigenständige deut-
sche Außenpolitik fand (und findet) nicht statt! Seine dann 
bei den Prager Verträgen von 1974 erfolgte Anerkennung 
des Münchener Abkommens „als von Anfang an Unrecht“, 
brach ihm dann wohl endgültig den Hals!

England und Frankreich, als Signatarmächte des Mün-
chener Abkommens, waren über diese Formulierung „not 
amused“. Fünf Monate später stürzt Brand dann offiziell 
über die sogenannte Guillaume Affäre und ging völlig über-
raschend in den Ruhestand! Bis heute glauben viele, daß 
hier wohl auch erheblicher Druck der beleidigten Sieger-
mächte im Spiel gewesen war!

Auch die spätere SPD, weniger unter Bundeskanzler 
Schmidt, aber dann nach der Jahrtausendwende, war stän-
dig darum bemüht in die Fußstapfen ihrer Ahnen zu treten. 
Bis heute hat sie sich dabei eine interessante Konstitution 
bewahrt. Das eigene deutsche Volk war immer nur störend, 
gerade die heute gepflegte Art der Einwanderungs- bzw. 
Einbürgerungs-Politik spricht da wohl eine deutliche Spra-
che. Der ganze ideologische Unterbau dieser Partei hat 
sich dabei unterdessen als ein klar deutschfeindliches Kon-
strukt erwiesen. Das eigene Volk zählt nichts, der sozialis-
tische Internationalismus alles! Klar ist zu erkennen daß, 
wie bei einer üblen Verschwörungstheorie, hier auch der 
Einfluß von Logen, wie der Pan Europa Union, zum Tragen 
kommen. Diese, und auch die Vertreter des internationalen 
Großkapitals (beide Gruppen sind sehr oft identisch), wol-

len eine neue Einewelt aufbauen, Nationen stören da nur!

Daß hier gerade eine Partei, die für sich immer in Anspruch 
genommen hat, der Vertreter des deutschen Arbeiters zu 
sein, gerade diesem - samt dem ganzen Volk - das Toten-
hemd webt, ist den meisten Leuten dabei noch nicht ein-
mal klar! Einhundertsechzig Jahre SPD das sind 160 Jah-
re Hochverrat am eigenen Volk. Im Kaiserreich hatte man 
1872 versucht die SPD durch die Sozialistengesetze kalt 
zu stellen. Da Wilhelm der Zweite diese im Jahre 1890 in 
seiner Naivität wieder aufhob konnten die Sozialdemokra-
ten, unterstützt von ihren kommunistischen Brüdern, ihre 
Wühlarbeit dann ungestört fortsetzen!

Die heutige SPD und auch ihre rot–grünen Geschwister 
sind unterdessen soweit, daß sie ihre Vorstellungen von 
Demokratie nun auch auf dem Verbotsweg durchsetzen 
wollen. Da sie das Erwachen des deutschen Volkes nicht 
mehr verhindern können, muß die alte, abgestandene 
braune Soße wieder ran. Alles was die Bürger unseres 
Landes als normale Richtwerte des Lebens betrachten 
(Liebe zur Heimat, Liebe zur Familie, Achtung für die 
eigene Geschichte, Gerechtigkeit gegen Jedermann 
und dergleichen mehr), wird in die rechte Ecke gestellt 
und ist damit dann illegal. Konkurrenzparteien wie z. B. die 
AfD (im Grunde nichts Weiteres als ein konservativ geblie-
bener Ableger der CDU) werden als Hitlers Erben definiert 
und sollen verboten werden!

Viele Bürger unseres Landes wären wohl auch für ein Par-
teiverbot, allerding eines für die SPD! 

Es wird allerhöchste Zeit, daß 160 Jahre Hochverrat an 
unserem Volk endlich ihren gerechten Lohn erhalten!

W.H.

Wir haben eine ausführliche 60 seitige Dokumentation 
über die SPD erstellt, wer also mehr über das schändli-
che Verhalten der SPD wissen möchte, der sollte unse-
re ausführliche Dokumentation bestellen, und sich an 
unserer Aufklärungsaktion beteiligen.
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Bestellschein bitte einsenden an:
kontakt@rechtundwahrheit.net

Ich möchte mithelfen, die Wahrheit zu verbreiten und bestelle hiermit vom RuW-Infoheft 01/2025:
100 Stück für 20€ 200 Stück für 30 € 500 Stück für 50 €

Ich lege das Geld in BAR diesem Umschlag bei.

Ich möchte vorher überweisen, bitte sendet mir eine Vorrausrechnung zu.

Diese sehr wichtige Aktion unterstütze ich mit einer Spende in Höhe von:__________

Ich möchte die „Recht und Wahrheit“ - Zeitschrift (64 Seiten) abonnieren, Jahresbeitrag 40 €

Ich möchte Euch durch ein Förderabonnement (64 Seiten) unterstützen, Jahresbeitrag 88 €
(Du bekommst dann jeweils eine RuW-Zeitschrift und 50 Infohefte!)

Name: Vorname:

Straße: Hausnummer: e-Post:

PLZ: Ort: Telefonnummer:

(Wer noch mehr Exemplare haben möchte, bitte melden!) Alle Preise verstehen sich inklusive Porto und Verpackung!

Mühlenplatz 9, 34399 Wesertal
Tel.: 05572/9989928  Mobil: 0176/20003250
www.rechtundwahrheit.net

20 Stück für 5€

Willst Du verhindern,
daß 64 Millionen Afrikaner unser Deutschland fluten?

Bist auch Du der Meinung, daß sich in diesem Land 
dringendst was ändern muß?

Dann müssen wir gemeinsam (als ersten Schritt) die BRD-Politiker 
unter Druck setzen, indem auch Du die Wahrheit
unters Volk bringst und diese Zeitung verteilst!

Rette die Zukunft unserer Kinder - Rette unser Deutschland!
In Zeiten der Lüge wird das Aussprechen der Wahrheit zu einem revolutionären Akt. Wir sind Aktivisten für 
Deutschland. Wir sind viele. Wir vergessen nicht. Wir vergeben nicht. Wir kämpfen für die Wahrheit, für das 
Recht und für die Freiheit unseres Volkes. Auch Du kannst sehr viel für Dich und unser deutsches Volk tun: 
Schließ Dich uns an, gründe RuW-Verteilerkreise und verteile regelmäßig unsere Zeitung. Wir werden 
Dich gerne dabei unterstützen! So baust Du Dir ein eigenes Netzwerk auf! (Du kannst in jedes Heft Deine eigene 
Kontaktadresse stempeln.) Steter Tropfen höhlt den Stein. Das regelmäßige Verteilen unserer Zeitung, immer in 
demselben Gebiet, erzielt eine deutlich breitere und bessere Wirkung als z.B. einzelne Flugblattaktionen. Also, 
wenn Du etwas ändern willst, dann gründe einen RuW-Stammtisch!

= hat doch wohl jeder über.= hat doch wohl jeder über.
Einfach 5 Euro in einen Briefumschlag stecken,
komplette Adresse nicht vergessen, und abschicken!
Wir senden dann umgehend 20 von diesen Heften zurück!

20 Stück kann doch wohl jeder verteilen!20 Stück kann doch wohl jeder verteilen!
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Überreicht durch:

In Zeiten der Lüge wird das Aus-
sprechen der Wahrheit zu einem 
revolutionären Akt. Wir sind Ak-
tivisten für Deutschland. Wir sind 
viele. Wir vergessen nicht. Wir 
vergeben nicht. Wir kämpfen für 
die Wahrheit, für das Recht und 
für die Freiheit unseres Volkes.

Willst Du Klarheit?
Lies Recht und Wahrheit!

Weitere Informationen zu Abonnements 
findet Ihr in diesem Heft oder unter:

www.rechtundwahrheit.net

t.me/meinolfschoenborn

Willst Du mehr über den Willst Du mehr über den 
Verrat der SPD am deut-Verrat der SPD am deut-
schen Volk erfahren, dann schen Volk erfahren, dann 
lies unsere Sonderausgabe lies unsere Sonderausgabe 
(68 Seiten)! Bestellung über (68 Seiten)! Bestellung über 
unseren Webshop:unseren Webshop:
z - v e r s a n d . s h o p


